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Nachrichten aus dem Rathaus

Kleiner Brunnen wird „160“

Einer Chronik kann man entnehmen, dass der Name
Löbschütz erstmals im Jahre 1365 im Zusammenhang
mit der Brücke über die Saale erwähnt wurde. Der Na-
me könnte auf Basis seiner slawischen Herkunft und im
Laufe der Zeit im Volksmund abgewandelt, in Lieb-
schütz oder verdeutscht, das „liebe kleine Dorf“ bedeu-
ten.
Als Nachbarort der Stadt Kahla durchlebt Löbschütz ei-
ne interessante Geschichte, die es sich lohnt in der
Ortschronik nachzulesen. Mit der Stadt Kahla gab es
offensichtlich immer ein gutes Miteinander, denn z.B.
schließt die Stadt Kahla im Jahre 1908 mit Löbschütz
einen Vertrag, wonach ihr täglich Wasser geliefert wird
und dafür die Stadt Kahla den Ort Löbschütz mit Gas
versorgt. Im Jahre 1922 beschließt der Gemeinderat
Löbschütz mit 7 gegen 2 Stimmen die Eingemeindung
nach Kahla. Noch im gleichen Jahr wird die Gemeinde
Löbschütz mit Kahla vereinigt. Juristisch gesehen ein
Ort Kahla, aber die Löbschützer sind die Löbschützer
geblieben - mit ihrem Brunnen.

Dieser kleine Brunnen (hier mit Milchrampe) ist immer
ein Anziehungspunkt für die Löbschützer selbst. Er wur-
de seit jeher liebevoll gepflegt und instand gehalten. Er
war und ist nicht nur Wasserspender, sondern auch ein
Ort des geselligen Miteinanders der Löbschützer.

Foto: Archiv Freundeskreis

Der Freundeskreis „Löbschützer Brunnen“ richtet in die-
sem Jahr, am 21. Mai ein kleines Brunnenfest aus. Es
beginnt ab 15.00 Uhr mit dem traditionellen Brunnen-
säubern und geht dann voraussichtlich gegen 17.00
Uhr in ein gemütliches Zusammensein „rund um den
Brunnen“ über. Der Rost brennt. Getränke sind auch
dabei, für Musik sorgt u.a. Peter Thümmig mit seinem
Akkordeon. Gäste sind herzlich willkommen.

Bernd Leube
Bürgermeister



Neue Treppenanlage Marktpforte
Am 30. April 2010 konnte die neue Treppenanlage an der Markt-
pforte wieder ihrer Bestimmung übergeben werden.
Die Baufirma Wolfgang Schmiedl aus Dienstädt hat den Bau-
auftrag der Stadt Kahla in kurzer Zeit und guter Qualität reali-
siert.

Im Zuge des Abbruchs der alten, einsturzgefährdeten Anlage
haben sich noch einige Überraschungen im Untergrund der
Treppe ergeben, die vorher nicht erkennbar waren. In guter Zu-
sammenarbeit mit der Baufirma konnten allerdings alle Proble-
me schnell gelöst werden.
Zusätzlich zum Neubau der alten Treppe hat die Firma noch Ab-
dichtungsarbeiten im Bereich der oberen Plattform im Auftrag
der privaten Eigentümergesellschaft der August-Bebel-Straße
1-3 durchgeführt. Diese Arbeiten haben zwar zu einer Verlänge-
rung der Sperrung geführt, waren aber durchaus notwendig und
sinnvoll.
Inwieweit die entstandenen Kosten der Wiedererrichtung der
Treppe beim Verursacher bzw. dessen Beauftragten eingefor-
dert werden können, wird zurzeit rechtlich geprüft.

Umbau Kreuzungsbereich
Ölwiesenweg/Bahnhofstraße

Ab Montag, den 17.05.2010 beginnt die Firma Roolant & Hölt-
zer aus Pößneck mit den straßenseitigen Umbauarbeiten im Be-
reich der Einmündung Ölwiesenweg in die Bahnhofsstraße.
Die Aufweitung des Ölwiesenweges im Kreuzungsbereich ist
Bestandteil der Gesamtmaßnahme Einkaufsstandort Ölwiesen-
weg/Bahnhofstraße und wird im Rahmen des Durchführungs-
vertrages zum Vorhaben- und Erschließungsplan im Auftrag und
auf Rechnung der Firma Saller Gewerbebau Weimar durchge-
führt.
Die Umbaumaßnahmen sollen dazu dienen, die Durchlässigkeit
des Kreuzungsbereiches zu verbessern.
Mit der Baufirma wurde eine Vorortabstimmung durchgeführt,
die das Ziel hatte, die Verkehrsbeeinträchtigung während der
Bauphase möglichst gering zu halten.
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Großes Sinfoniekonzert
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie in der letzten Ausgabe der Kahler Nachrichten bereits ange-
kündigt, haben wir vom 13. - 15. Mai 201 liebe Gäste aus unse-
rer Partnerstadt Schorndorf in Kahla zu Besuch. 58 Mitglieder
des Jugendsinfonieorchesters der Jugendmusikschule Schorn-
dorf machen ihren Ausflug, wie bereits vor 2 Jahren, hierher
nach Kahla.
Am Samstag, dem 05. Mai 2010, musizieren die Künstler am
Abend, ab 19.30 Uhr im großen Saal des Rosengartens für uns.
Das Programm sieht folgende Werke von:
G. Phillip Telemann Konzert B-Dur für 3 Oboen und Streicher
Jacques Offenbach Ouvertüre aus „Die schöne Helena“
Franz List Ungarische Rhapsodie Nr. 2 d-Moll
Alan Silvestri Forrest Gump Suite für Sinfonieorchester
A.L.Webber Bekannte Melodien aus dem Musical „Evi-

ta“
James Horner Titanic Suite für Sinfonieorchester
Charles Sayre Broadway Showstoppers

Unvergessliche Musicalmelodien vom
Broadway in NewYork

Die musikalische Leitung hat Martin Dennemarck. Der Eintritt
beträgt 5,- Euro. Karten gibt es an der Abendkasse.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Bürgermeister
Bernd Leube

Kahla verändert sich, die Webseite der Stadt
Kahla auch.
Die Stadt Kahla hat eine neue Webseite.
Unter www.Kahla.de erhalten Sie eine Übersicht über aktuelle
Termine, Vereinsnachrichten, Kulturelles und vieles mehr. An-
ders als bisher können auch die vergangenen Ereignisse nach-
gelesen werden.
Eine weitere Neuerung ist, dass die „Kahlaer Nachrichten“ ab
sofort auch im Internet verfügbar sind. Neben der aktuellen Aus-
gabe sind auch ältere Exemplare verfügbar. So kann die Ge-
schichte der Stadt Kahla gleichsam nachgelebt werden.
Fehlende Ausgaben der „Kahlaer Nachrichten“ können gegen
eine einmalige Gebühr bereitgestellt werden.
Ein weiteres Highlight der neuen Webseite ist die kostenlose
Firmen-/Wirtschaftsdatenbank, doch diese ist noch nicht voll-
ständig.
Eine Vielzahl von Einträgen wurde aus der alten Datenbank
übernommen. Einige alte Einträge waren jedoch einfach zu feh-
lerhaft, so dass diese nicht übernommen wurden.
Daher hier der Aufruf an alle Firmen und Vereine aus Kahla
und Umgebung:
Nutzen Sie unser Angebot und steigern Sie Ihren Bekanntheits-
grad durch einen Eintrag in unserer Datenbank!
Schicken Sie uns dazu Ihre Kontaktdaten: Telefon- und Faxnum-
mer, Web- und E-Mailadresse. Weiterhin sind eine Kurzbe-
schreibung und eine ausführliche Darstellung ihres Unterneh-
mens/Vereins sinnvoll. Die Veröffentlichung eines Logos und
eines Bildes ist kostenlos und erwünscht. Fotos und Logos kön-
nen auch unbearbeitet direkt vom Fotoapparat eingeschickt
werden. Diese werden dann vor der Veröffentlichung professio-
nell fürs Web angepasst.
Die Angabe einer Telefonnummer oder E-Mailadresse ist unbe-
dingt erforderlich.
Sollten Sie schon in der neuen Datenbank stehen, überprüfen
und gegebenenfalls aktualisieren Sie bitte Ihren Eintrag. Die
Veröffentlichung in der neuen Kahlaer Wirtschaftsdatenbank ist
- ebenso wie Aktualisierungen - kostenlos!
Senden Sie ihre Daten per E-Mail an die stadt@kahla.de.
Bei Rückfragen wenden Sie sich an Herrn Schröder, Telefon
036424 77602.
Die Webseite wird in den nächsten Tagen noch weiter verbes-
sert.
Tipps und Anregungen sind gern willkommen.
Arno Schröder / Administrator



Freibadsaison 2010
Pünktlich zur Badesaison 2010 soll das Freibad Kahla wieder
geöffnet werden.
Das Freibad wird wie folgt geöffnet:
22.05.2010 bis 23.06 2010 sowie
05.08.2010 bis 05.09.2010:

täglich 13.00 Uhr - 20.00 Uhr
Mittwoch 13.00 Uhr - 21.00 Uhr
Samstag/Sonntag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr

24.06.2010 bis 04.08.2010 (Ferien) :
täglich 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Mittwoch 10.00 Uhr - 21.00 Uhr

Die Preise bleiben auch in diesem Jahr unverändert.
Zurzeit laufen die Vorbereitungsarbeiten auf Hochtouren. Die
Mitarbeiter des städtischen Bauhofes bereiten die Badebecken
und die Außenanlagen so vor, dass mit Beginn der Badesaison
wieder eine einwandfreie Wasserqualität und saubere Grünan-
lagen angeboten werden können.

Die Ortsgruppe der DLRG wird auch dieses Jahr mit dem Ein-
satz ihrer Rettungsschwimmer für die Sicherheit des Badebe-
triebes sorgen.
Darüber hinaus wird sie für die jungen Kids einen Frühschwim-
merkurs anbieten. Interessenten können sich bei den Rettungs-
schwimmern vor Ort melden.
Das beliebte Nachtbaden soll in Abhängigkeit von der Witte-
rungslage freitags ab 21.00 Uhr möglich sein. Ein Spiel- und Ak-
tivtag steht in dieser Saison ebenfalls auf dem Plan der DLRG.
Die genauen Termine werden noch festgelegt und bekannt ge-
geben.
Wer Interesse an der Arbeit der DLRG hat, kann an einem „Trai-
nings-Schnuppertermin“ jeweils dienstags, 19.30 Uhr teilneh-
men.

Erfolgreiche Aktion „Saubere Umwelt 2010“
Am 24. April 2010 fand die diesjährige Aktion „Saubere Umwelt“
statt. Dieser Aktionstag wird nun schon mehrere Jahre durchge-
führt und soll unsere schöne Umgebung sauber halten.
Dem Aufruf folgten wiederum engagierte Bürger, die in ihrer
Freizeit den Müll und Unrat aufsammelten, den gewissenlose
Leute einfach in die Natur werfen.
So konnte u. a. in den Bereichen Hornissenberg, Griesspitze,
Lache, Neubaugebiet, Heerweg, Walpersberg und Bibraer
Landstraße „aufgeräumt“ werden:
Es ist kaum zu glauben, was alles auf „kurzem Weg“ in der Na-
tur entsorgt wird.
Die Palette reichte von Autoreifen über Batterien, Elektroschrott
bis hin zu alten kompletten Matratzen. In Massen wurde auch
kleiner Müll (Flaschen, Tetrapack, Zigarettenschachteln etc.) ge-
funden

„Lea Rogge aus Gumper-
da war entsetzt, was alles
im Straßengraben landet“

Im Ergebnis des Einsatzes kam wieder ein ganzer Container an
Müll und Abfall zusammen, den die Mitarbeiter des Bauhofs in
bewährter Weise abgefahren haben.

KUJA! Kinder- und Jugendaktionstag 2010
des SHK in Kahla

Vielfalt tut gut - Jetzt kommt es auf Dich an!

Bezug: Gesamter Saale-Holzland-Kreis, Kahla
Termin: 27.05.2010

Am 27. Mai findet in Kahla der KUJA! Kinder- und Jugendakti-
onstag statt!
Um 13 Uhr starten die Mitmach-Angebote für Kinder, Jugendli-
che, Familien und alle anderen Unternehmungslustigen auf dem
Gelände des Förderzentrums „Siegfried Schaffner“ in der Brü-
ckenstraße. Mit dabei sind u.a. die Jugendfeuerwehr und Kahla
1910. Auf dem Minispielfeld wird ab 15:00 Uhr ein offenes
Street-Soccer-Turnier für Jugendliche durchgeführt. Die Anmel-
dung hierfür beginnt um 14.00 Uhr - oder man meldet bereits
vorher die Mannschaft über das JC SCREEN.
Auf der Bühne ist u.a. mit der „Bewegungsküche“ aus Jena ei-
ner der herausragenden Acts für Rap, Jumpstyle, Hip Hop und
Breakdance zu Gast. Wer sich aktiv erproben will, kann bei ei-
nem Zirkus-Workshop mitmachen. Zum Open-Air-Spiele-Areal
sind besonders die Jüngeren eingeladen. Am info-point wird es
kostenlos die mittlerweile kultverdächtige CD „Rock die Vielfalt“
geben. Weitere Live-Attraktionen, Bands und Präsentationen
sind in Vorbereitung. Schon jetzt sei aber verraten, dass vor
dem Gelände auch ein Segelflugzeug parken wird...
Schirmherr der Veranstaltung ist Herr Landrat Andreas Heller.
Organisiert und durchgeführt wird der KUJA! von den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Kinder- und Jugendarbeit des ge-
samten Landkreises. Sie sind alle, von Kreissportbund über Ju-
gendfeuerwehr und Kirchenkreis bis zu den freien Trägern, im
„Bündnis für Vielfalt des SHK“ zusammen geschlossen. Das
Bündnis wurde im Rahmen des Lokalen Aktionsplan (LAP)
„Vielfalt tut gut“ ins Leben gerufen. Der LAP ist Teil des Bundes-
programms „Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie“ und
wird gefördert durch das Bundesfamilienministerium. Auch mit
den LAP-Aktivitäten, in Federführung des Jugendamtes, prä-
sentiert sich der Landkreis als weltoffene Region, in der das
Verständnis für gemeinsame demokratische Grundwerte, Tole-
ranz und kulturelle Vielfalt in besonderem Maße positiv bestärkt
werden.
Der Vormittag dieses Tages steht übrigens ganz im Zeichen der
bisher größten Schülerwerkstatt für Demokratie und Toleranz
2010 im SHK, die mit kreativen und jugendkulturellen Work-
shops am Kahlaer Gymnasium und im Förderzentrum stattfin-
det. Durchgeführt wird dies unter Beteiligung von vielen Koope-
rationspartnern mit Unterstützung der Landeszentrale für
politische Bildung Thüringen.
Der KUJA! findet jährlich als kreisweite Veranstaltung in einer
anderen Region statt. Gastgeberin ist in diesem Jahr die Stadt
Kahla, mit den beteiligten Schulen und Vereinen. Doch halt - ist
der 27. Mai nicht ein Donnerstag, also ein Schul- und Arbeits-
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tag? - Ja! Aber es ist doch kein normaler Tag... ...wenn man sich
nach Schule oder Arbeit aufmacht zum Förderzentrum und mit-
feiert. Im Namen aller Mitwirkenden sind Sie, bist Du, herzlich
dazu eingeladen! Vielfalt tut gut - jetzt kommt es auf dich an!

Kontakt:
Koordinierungsstelle LAP im SHK - Bündnis für Vielfalt im SHK
Michael Schaffhauser - Ladestr. 2 - 07706 Eisenberg -
Tel. mobil 0175-1189626
Träger Koordinierungsstelle: Bildungswerk BLITZ e.V. -
schaffhauser@bildungswerk-blitz.de

Achtung!!
Änderung der Entsorgung Gelbe Tonne am 24. Mai 2010
(Pfingstmontag), wird am 25.05.2010 nachgeholt.
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Auslegung

des Entwurfes des Bebauungsplanes für das Gebiet
„Am Sportplatz/ Auf der halben Konde“

Der vom Stadtrat der Stadt Kahla in der Sitzung vom 29. April
2010 gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf des Be-
bauungsplanes für das Gebiet „Am Sportplatz/ Auf der halben
Konde“ und die dazugehörige Begründung sowie der Umwelt-
bericht liegen

vom 24. Mai 2010 bis 25. Juni 2010
in der Stadtverwaltung Kahla, Zimmer 26 während folgender
Zeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Montag .........................................................9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag ..................9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch .......................................................9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag ..............9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag ..........................................................9.00 - 12.00 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Beden-
ken und Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Nie-
derschrift vorgebracht werden.
Leube
Bürgermeister - Siegel -

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst

Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen hat den zahn-
ärztlichen Notdienst neu geregelt. Ab 01.01.2007 steht für Pa-
tienten mit akuten Schmerzen landesweit die zentrale Not-
dienstnummer

0180 5908077 (0,12 EUR pro Minute)
zur Verfügung.
Des Weiteren wurden die Bereitschaftszeiten der Zahnärzte ge-
ändert. Die Bereitschaftszeit beginnt für das Wochenende am
Freitag um 18.00 Uhr und endet am Montag 8.00 Uhr. Für ge-
setzliche Feiertage beginnt die Bereitschaft um 18.00 Uhr des
Vortages und endet um 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der
Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Notfall-
vertretungsdienstes von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 18.00
Uhr bis 19.00 Uhr. Neben der Notdiensttelefonnummer können
sich die Patienten auch im Internet über die Notdienstpläne ih-
rer Region informieren. Auf der Internetseite der KZV Thüringen
sind unter www.kzv-thueringen.de unter dem Hauptmenü Not-
dienst die Pläne für die nächsten 14 Tage eingestellt.

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken

Mo.-Sa.: 18.00 - 20.00 Uhr
Sonn- und Feiertags: 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 20.00 Uhr
Während der oben genannten Zeiten ist in Kahla immer eine
Apotheke dienstbereit. Außerhalb dieser Zeiten wird die Dienst-
bereitschaft von den Jenaer Apotheken übernommen. Welche
Apotheke in Kahla bzw. Jena dienstbereit ist, wird durch Aus-
hang in allen Kahlaer Apotheken bekannt gemacht und ist der
regionalen Tagespresse sowie den „Kahlaer Nachrichten“ zu
entnehmen.
10.05.2010 - 16.05.2010
Löwen-Apotheke 03 64 24/2 22 36
17.05.2010 - 21.05.2010
Linden-Apotheke 03 64 24/2 44 72
22.05.2010 - 24.05.2010 (Pfingsten)
Löwen-Apotheke 03 64 24/2 22 36
24.05.2010 - 30.05.2010
Sonnen-Apotheke 03 64 24/5 66 55

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla

1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr

Mi, Fr. 13.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 8.00 - 22.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist
über die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern: Leitstelle Jena: 03641 / 597631 oder

03641 / 444444
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
Die bisherige Regelung, d. h. Notfalldienst in den Praxen der
niedergelassenen Ärzte, entfällt.

Telefonseelsorge e.V. Jena

Gesprächsangebot in
Problem- und Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 o.
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872

Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste

Strom 0 36 41/68 88 88
Gas Tag 08 00/686 11 77

Nacht/Sonn- und Feiertage 01 30/86 11 77
Wasser Tag 03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
Nacht/Sonn- und Feiertage 03 66 01/5 78 49

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1, Kahla
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla,

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104

e-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten für den allgemeinen Publikumsverkehr
und Archiv

Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla,

Rathaus, Markt 10 77 326
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro,

Rathaus, Markt 10 77 141
Öffnungszeiten siehe Einwohnermeldeamt
Anträge:
Wohngeld, Schwerbehindertenausweise,
Befreiung Rundfunk/Fernsehgebühren,
Informationen:
Müllentsorgung
Eintrittskartenservice:

Touristeninformation/Informations-
und Buchungszentrum (IBZ),

Margarethenstraße 7/8 7 84 39
Öffnungszeiten Touristinformation Kahla
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Margarethenstraße 13
Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Stadtmuseum Kahla
Margarethenstraße 7/8 Telefon: 76 268
Wegen Bauarbeiten bleibt das Museum vorübergehend ge-
schlossen!
DRK 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

i
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Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Am Langen Bürgel 19 (Regelschule)
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Terminabsprachen bitte über:
Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg 036691/5 72 00
Schuldnerberatungsstelle
AWO-Kreisverband 036601/2 53 03

Kindergartennachrichten

Großes Dankeschön!

Wie in jedem Jahr ging es auch diesmal wieder zur Löwenzahn-
wiese in die Nähe des Hauses von Familie Kirsch/Winkel. Das
Wetter passte, die Sonne strahlte und die Wiese leuchtete in ei-
nem satten Gelb. Ganz stolz zeigte uns Tamina den Weg zu un-
serer Wiese.Wir hatten uns viel vorgenommen, denn drei große
Körbe sollten mit Blüten gefüllt werden. Nach kurzer Rast von
der Wanderung begann ein emsiges Treiben auf der Wiese. Alle
sammelten fleißig, bis die Körbe voll waren.
Inzwischen hatte uns Frau Winkel, Tamina’s Mutti, einen lecke-
ren Imbiss vorbereitet. Es gab Obst, Saft und Crepes. Liebevoll
hat sie uns alles bereit gestellt. Nach der Anstrengung war das
natürlich eine gelungene Überraschung für die Kinder. Toll fan-
den wir auch, dass wir alle in den großen Garten der Familie
Kirsch/Winkel spielen durften. Spielzeug gab es genug. Mit letz-
ter Kraft ging es dann zurück zur Kita. Am nächsten Tag bereite-
ten wir aus den Blüten leckeren Sirup, der vorzüglich als Brot-
aufstrich schmeckt oder unseren Tee süßt.
Die Kinder der Igel- und Hasengruppe sowie die Erzieherinnen
möchten sich auf diesem Wege ganz herzlich bei Frau Winkel
für die gute Bewirtung bedanken. Uns hat es ganz toll gefallen.
Wir freuen uns schon auf die Holunderblüte, zu der wir gern
wieder kommen.
Alle Kinder der Igel- und Hasengruppe
sowie deren Erzieher!

Neues aus dem Integrativen Kindergarten
„Tranquilla Trampeltreu“ der AWO in Kahla

„Kleine Leute auf großer Fahrt“

„Tschüß macht´s gut, viel Spass und seid lieb“, so verabschie-
deten wir am Freitag unsere großen Kinder zu ihrer Abschluss-
fahrt, als sie stolz mit ihren Koffern, in den Bus einstiegen.
Es war eine sehr schöne, fast feierliche Stimmung und ich kann
Ihnen sagen, dass nicht nur ich, sondern auch andere Eltern,
Gänsehaut bekamen, denn auch die anderen Gruppen verab-
schiedeten ihre „Großen“ an den Fenstern, im Garten, auf dem
Parkplatz mit Winktüchern.
„Etwas ganz Besonderes“ sollte es für die Vorschulkinder sein,
überlegten sich vor Jahren das Team um Frau Gräfe und so
wurde daraus eine sehr schöne langjährige Tradition, „die Ab-
schlussfahrt nach Dittrichshütte“.
Am Samstagmittag fuhr der Bus wieder vor und unsere Kinder
stiegen freudig aber doch auch ein wenig geschafft und müde
aus dem Bus. Jeder hatte sofort viel zu erzählen, von den vielen
Erlebnissen, von der Sommerrodelbahn, dem größten Märchen-
buch der Welt (im Übrigen illustriert von Frau Kirchstein, die
auch schon bei uns im Kindergarten ihre Kinderbücher präsen-
tierte und unsere Tranquilla an die Wand im Flur zauberte) von
der Nachtwanderung, den schönen coolen Spielplätzen, dem
Irrgarten dem leckeren Essen usw.
Ich möchte mich im Namen aller Eltern bei dem Team bedan-
ken, das es über Jahre den Kindern immer wieder ermöglicht
solch eine Fahrt zu erleben.
Danke für Euere mit viel Engagement, mit Liebe und Fürsorge
geleistete Arbeit!
Die Eltern der Löwen- und Glühwürmchengruppe

„Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt“

Kennt ihr die Telefonnummer der Feuerwehr? Was hat sie für
Aufgaben? Wie verhaltet ihr euch in einer Brandsituation? Viele
Fragen stellte uns Frau Reich, die wir auch Bruni nennen durf-
ten. Wir waren eingeladen bei der Freiwilligen Feuerwehr in
Kahla.
Den Unterschied zwischen Freiwilliger und Berufsfeuerwehr
kennen wir im Übrigen nun auch. Beim Piepston einfach von Ar-
beit oder von einer Geburtstagsfeier weg, mitten in der Nacht
aus dem Schlaf geholt, um anderen Menschen bei Gefahr zu
helfen, das verdient unsere ganze Achtung und Respekt.
Bruni zeigte uns auch die Einsatzzentrale, die Umkleidekabine
der Feuerwehrmänner, (jeder hat da sein Fach mit Namen, so
wie bei uns im Kindergarten).
Und jetzt kommts: Wir gingen in die große Halle, wo die Feuer-
wehrautos standen und wir Kinder durften uns in die großen Au-
tos setzen. Man war das spannend und der ein oder andere fuhr
sicher schon in Gedanken beim Einsatz mit.
Ein wirklich großes DANKESCHÖN verdienen Bruni und Marcel
von der Feuerwehr, für den wirklich erlebnisreichen, informati-
ven Vormittag und auch die anderen Feuerwehrmänner von
Kahla, die täglich im Einsatz sind, um anderen Menschen zu
helfen.
Die Vorschulkinder mit ihren Erzieherinnen
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Wer macht denn so was?

Um unseren Kindern, Eltern, Gästen, Besuchern ein „Herzli-
ches Willkommen“ in unserem Haus zu wünschen, stellen wir
bepflanzt entsprechend der Jahreszeit im Haupteingang dekora-
tive Blumenschalen auf.
Jemand dachte sich wohl, „diese Schale könnte ich gebrau-
chen“, riss die Pflanzen raus, kippte die Erde aus und nahm die
Schale einfach mit.
Unfassbar!!!!! Wer kommt auf solche Ideen??????????????
Dienstagnachmittag stand die Schale dann in der Gartenstraße
auf einer Mauer.
Was für eine „Heldentat“!!!!!!!
Gabi Gräfe

Schulnachrichten

2. Interner Klavierwettbewerb der
Musikschule des Saale-Holzland-Kreises

Am Samstag, 12. Juni 2010,
findet in der Hauptstelle der
Musikschule des Saale-Holz-
land-Kreises in Eisenberg,
Mozartstr. 1, der 2. Interne
Klavierweltbewerb statt. Von
den insgesamt 182 sich in
Ausbildung befindenden Kla-
vierschülern der Kreismusik-
schule bereiten sich derzeit
30 Schüler vor. Von der Au-
ßenstelle Kahla wird der
Schüler Lucas Sauer am
Wettbewerb teilnehmen.
Ab 9 Uhr beginnen die Wer-
tungen. Zu Beginn der einzel-
nen Runden freuen sich alle
Wettbewerbsteilnehmer auf
ein zahlreiches, interessiertes
und vor allem Glück wün-

schendes Publikum (Eintritt ist frei).
Grundanliegen der Durchführung des Wettbewerbes ist es, Kin-
der und Jugendliche an Wettbewerbssituationen heranzuführen.
Ein heimisches, nicht zu großes Podium, soll Mut machen, sich
mit Leistungen Gleichaltriger zu messen und gleichzeitig Neu-
gier zu wecken auf die so vielfältige Klavierliteratur.
Da das Klavier von vielen vorrangig als Soloinstrument betrach-
tet wird, jedoch auf zahlreichen Bühnen gar kein Klavier zum
Musizieren mehr vorhanden ist, soll mit diesem Wettbewerb
auch eine zusätzliche Auftrittsmöglichkeit für die vielen Klavier-
schüler der Musikschule geschaffen werden.
So lassen sich die Organisatoren überraschen; vielleicht gehen
die Wünsche der 7 beteiligten Klavierlehrerinnen in Erfüllung:
mit Spaß zu musizieren, mit den gestellten Aufgaben zu wach-
sen und evtl. mit gestärktem Mut und Selbstvertrauen sich zu-

künftig überregionalen Wettbewerben zu stellen. Die aufgestell-
ten Wettbewerbsregleraents dürften diesen Wünschen „sichere
Weichen gestellt haben“. In diesem Jahr kann von den 2 gefor-
derten Vortragsstücken auch ein KM- Titel gespielt werden (Kla-
vier 4-hdg., Klavier mit einem anderen Instrument...). Das ver-
spricht vom Programm her sehr interessant und spannend zu
werden...
Letztlich zählt, wie bei jedem Wettbewerb, jedoch das Motto:
„Dabei sein ist alles“.
Als Dankeschön für Mutprobe, Engagement, gezeigte Leistung
und Lampenfieber erhalten alle Teilnehmer eine Urkunde mit
eingetragenem Prädikat und der Punktzahl.
Für das leibliche Wohl sorgen Getränke und Speisen.
Letztlich gilt schon im Voraus ein herzliches Dankeschön allen
Sponsoren und Helfern, wie auch einigen älteren Instrumenlal-
schülern, welche die jüngeren Wettbewerbsteilnehmer tagsüber
betreuen werden - denn sie tragen allesamt zum guten Gelin-
gen bei.
Bleibt nur noch allen Beteiligten das unter Künstlern gern aus-
gesprochene: „Toi, toi, toi“ zu wünschen.

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der Ev. Kirchgemeinde

Herzliche Einladung an Sie zu allen Veranstaltungen:

Gottesdienste in der Stadtkirche Kahla
Donnerstag 13. Mai - Christi Himmelfahrt
14:00 Uhr Zentralgottesdienst in der Suppiche

(bei Regen in der Kirche in Oberbodnitz)
Sonntag 16. Mai
10:00 Uhr Zentraler Konfirmationsgottesdienst
Samstag 22. Mai
19:00 Uhr Konzert der Gruppe „Gospelrock“
Sonntag 23. Mai - Pfingsten
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Montag 24. Mai - Pfingstmontag
14:00 Uhr Zentralgottesdienste im Grünen

auf dem Spaal sowie im Würzbachgrund
Während der Gottesdienste in Kahla ist Kindergottesdienst.

Konfirmation am Sonntag, 16. Mai

Der Konfirmationsgottesdienst findet wieder am Sonntag Exaudi
(16. Mai) in der Stadtkirche statt. Ihr Konfirmanden habt wäh-
rend der Zeit der Vorbereitung, die nun zu Ende geht, in den
Gottesdiensten und zusammen in Eurer Gruppe vieles erfahren,
das für Euch und Euren christlichen Glauben wichtig sein kann.
In Zukunft dürft Ihr nun auch selbst das Patenamt übernehmen,
den Gemeindekirchenrat wählen oder Euch selbst dafür zur
Wahl stellen. Bringt Euch, wie auch immer, in die Kirchgemein-
de ein, damit es auch Eure Kirchgemeinde ist! Gottes Segen
Euch allen für Euren Festtag und Euren Lebensweg! Und herzli-
che Einladung an Sie alle zu diesem Gottesdienst!
Konfirmiert werden Saskia Blumenstein, Johannes Eich-
horn, Lisa Eißmann, Laura-Marie Hoffmann, Nicole Ponsold,
Cassandra Richter, Alexander Richter, Michelle Schwindt
und Maria Wiertschok.

Konzert „Gospelrock“ am Samstag, 22. Mai

Lange erwartet von begeisterten Besuchern ihrer ersten beiden
Konzerte in Kahla, gastiert die Gruppe „Gospelrock“ wieder in
unserer Stadtkirche. Das Ensemble unter Leitung von Oliver De-
bus, Profi-Jazzmusiker, ist wegen der Professionalität und des
Temperaments seiner Interpretationen weit über Thüringen hi-
naus bekannt. 2007 hat es im Fernseh - Chorwettstreit der Bun-
desländer den 2. Platz für Thüringen geholt. Ein Muss für jeden
Gospelfan - freuen Sie sich auf „Gospelrock“!
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Offene Kirche

Ab Dienstag, 25. Mai ist unsere Stadtkirche St. Margarethen
wieder werktags von 11 - 13 Uhr für Sie geöffnet. Wir freuen
uns, wenn Sie hereinschauen und einen Moment der Ruhe im
meist hektischen Alltag genießen.

Junge Gemeinde

JG I trifft sich in der Diakoniestation am Mittwoch, 16.05., 18:00
- 20:00 Uhr („DSDSC ...“)

Kinderstunden

Bibelfüchse (5. - 6. Klasse) - dienstags 15:30 - 16:30 Uhr
Kirchenmäuse und Regenbogenkreis (1. - 4. Klasse) -
donnerstags 15:30 - 16:30 Uhr

Chorproben

Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 im Rathaussaal
Kinderchor: mittwochs 15:30 Uhr in der Altstadtschule
Jugendchor: mittwochs 16:15 Uhr in der Altstadtschule
Gospelchor: freitags 20:00 Uhr in Hummelshain

Unsere neue Gemeindepädagogin stellt sich vor

Unsere langjährige
Gemeindepädago-
gin Renate Schind-
ler wurde im „Got-
tesdienst einmal
anders“ am
25.04.2010 in unse-
rer Stadtkirche in
den Ruhestand ver-
abschiedet. Gleich-
zeitig wurde ihre
Nachfolgerin Con-
stanze Günther in
ihr Amt eingeführt.
Hier stellt sie sich
vor:
Als Kind bin ich
nicht gern verreist,
denn zu Hause ist
es am schönsten,
vor allem, wenn

man im Erzgebirge aufgewachsen ist. Allerdings gibt es sehr

viele Geschichten in der Bibel, wo Menschen unterwegs sind
und Gott ist immer dabei. Also hab ich mich auch aufgemacht,
erstmal zu Studium nach Hessen. Als Gemeindepädagogin und
Jugendmitarbeiterin bin ich mit Kindern und Jugendlichen bei
Rüstzeiten in Europa unterwegs gewesen. Gott hat uns nicht
nur begleitet, sondern vor Ort immer schon erwartet, und daher
habe ich mich dann auch zu einem Missionseinsatz nach Indien
getraut. Überall habe ich Menschen getroffen, die wussten: sie
sind geliebte Kinder Gottes. Unsere weltweite Familie ist ganz
schön groß und bunt. Jetzt bin ich wieder in einem neuen (Bun-
des-)Land. Ich freue mich darauf, neue Geschwister im Herrn
kennenzulernen, gemeinsam auf dem Weg zu sein und Gott zu
begegnen.Wenn er dabei ist, bleibt das Leben spannend.
Auf viele schöne gemeinsame Erlebnisse mit Ihnen/Euch
freut sich Constanze Günther

Friedhofsunterhaltungsgebühr (FUG)

Im Jahr 2009 wurden zum letzten Mal an alle Grabnutzer die
Gebührenbescheide verschickt mit der Bitte, die FUG in Höhe
von 24,85 EUR jährlich bis zum 31. Juli zu überweisen (Friedhof
Kahla, Konto Nr. 10 800 7780 bei der Ev. Kreditgenossenschaft
Kassel, BLZ 52 060 410 - unter Angabe der Grabnummer, damit
die Zahlung zugeordnet werden kann).
Bitte denken Sie an die jährliche Zahlung und erinnern Sie auch
Freunde und Bekannte daran. Vielen Dank!

Umbau des Gemeindehauses

Inzwischen sind alle Fußboden-Unterbauten beendet. Die Fuß-
bodenheizung im Großen Gemeinderaum ist installiert, der Hei-
zestrich gegossen. Dieser muss nun 6 Wochen lang trocknen.
Inzwischen werden die letzten Elektroleitungen gelegt, die neu-
en Fenster eingesetzt und alle noch nötigen Verputzarbeiten
durchgeführt. Im Juni erfolgen im neuen Sanitärbereich die Ver-
legung der Leitungen und der Trockenbau.
Zur Finanzierung des Umbaus gab es wieder Spenden, diesmal
von S. Schmidt, Frau Heerwagen, K.-D. Blaschke, D. Schöneck
und G. Broedel (Kulmbach) - wir sagen herzlichen Dank! Für ca.
10 % der Umbaukosten haben wir Zuschüsse erhalten, 90 %
müssen wir selbst aufbringen. Daher bitten wir auch weiter
um Ihre Hilfe (Kirchgemeinde Kahla, Konto 800 77 80, BLZ
520 604 10, bei der Ev. Kreditgenossenschaft Kassel e.V.,
Zweck: Gemeindehaus). Danke!

Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei,
Oberbachweg 14b

Montag - Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Frau Huschenbett Tel. 036424/22362

Fax 036424/769239
Pfr. Schubert Tel. 0162/5159484
Pfr. Schlegel Tel. 036424/52952
Frau Schindler Tel. 036424/23051
Gemeindepädagoge Christoph Werz Tel. 0176/23846586
Kantor Stiller Tel. 036424/750001,

mobil 0177/5005995
Kantorin Köllner Tel. 036424/78549
Diakonie Sozialstation,
R.-Denner-Str. 1a Tel. 036424/23019
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424/52642
Kindertagesstätte
„Geschwister Scholl“,H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424/22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:
Montag 15:00 - 17:00 Uhr

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
http://eisenberg.elkth-online.de/
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Die Parteien informieren

SPD gratuliert zum 100. Geburtstag

- Spende zur Nachwuchsförderung an SV 1910 Kahla
überreicht -

Am 30.04.2010 konnte der SV 1910 Kahla sein hundertjähriges
Bestehen mit einem Festakt feiern.
Der SPD-Ortsvereinsvorsitzende Hans-Christian Schmidt und
die Landtagsabgeordnete Regine Kanis (SPD) nahmen an den
Feierlichkeiten teil. Schmidt lobt die Leistung des SV 1910 Kah-
la mit seinem breit gefächerten Angebot an Jung und Alt.
Als Anerkennung für die Arbeit des Vereins und um die Nach-
wuchsförderung zu unterstützen, überreichte Regine Kanis eine
100-EUR-Spende vom Ortsverein Kahla, der SPD SHK und der
Landtagsabgeordneten an den SV 1910 Kahla.

www.spd-kahla.de

SPD veranstaltet Bolzplatz-Turnier

- Schon zum 5. Mal wird in der Schorndorfer Straße
gekickt -

„TOOOOR!!!!“, hieß es wieder am 1. Mai, als viele Jungen und
Mädchen begeistert am 5. Bolzplatzturnier in der Schorndorfer
Straße teilnahmen.
Mit viel Unterstützung durch die Anwohner, die AWO-Jugend
und die Ortsvereinsmitglieder der SPD konnte ein gelungenes
Turnier veranstaltet werden. Für alle Kinder gab es zudem ver-
schiedene Spiele, kleine Preise und viel Spaß beim Kinderfest
Die Teilnehmer des Fußballturniers erhielten Urkunden und
Preise. Den Gewinnern wurde von der SPD-Landtagsabgeord-
neten Regine Kanis und den Stadträten Ulf Ryschka und Hans-
Christian Schmidt ein Pokal überreicht.
Auch im nächsten Jahr wird am 1. Mai wieder Fußball gespielt
sowie ein Kinderfest veranstaltet. Alle Beteiligten freuen sich
schon auf diesen Tag.

www.spd-kahla.de

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

Glanzlichter 2010

Die Lange Nacht der Technik in Ilmenau

Zum zweiten Mal nach 2007 bitten die Technische Universität Il-
menau, die Stadt Ilmenau und Unternehmen der Technologiere-
gion Ilmenau Arnstadt zu einer Langen Nacht der Technik, zu
„Glanzlichter 2010“. „Die Wissenschaft ist der Verstand der Welt,
die Kunst ihre Seele“ (Maxim Gorkij). Mit diesem Anspruch star-
tet am Freitag, dem 28. Mai 2010, ab 17.00 Uhr eine Inszenie-

rung aus Wissenschaft, Technik, Kultur und Gaumenfreuden,
wie sie nur hier zu erleben ist.
Die Lange Nacht der Technik hat ihren Internet-Auftritt unter der
Adresse http://www.tu-ilmenau.de/glanzlichter mit bis zum Start-
schuss am 28. Mai 2010 ständig aktualisierten Veranstaltungs-
informationen. Zur Veranstaltung erscheint ein ausführliches
Programmheft. Thüringer Zeitungen werden Beilagen zur Veran-
staltung „Glanzlichter 2010“ enthalten.
Kontakt/Information:
TU Ilmenau, Referat Marketing
Sabine Jackisch, Tel.: 03677 69-1761;
Katrin Maletschek, Tel.: 03677 69-1732;
E-Mail: marketing@tu-ilmenau.de
Internet: www.tu-ilmenau.de/glanzlichter
Marco Frezzella

Aus der Umgebung

Schloss Altenstein

und die Altensteiner Höhle sind ein Ortsteil des Kurortes Bad
Liebenstein südlich des Rennsteiges.
Das Schloss, das von 1888 bis 1890 durch Herzog Georg von
Meiningen erbaut wurde. liegt in einem 160 Hektar großen
Landschaftspark.
Bereits im Jahre 774 wurde eine Felsenburg

- die Neuenburg - urkundlich erwähnt. Bis zum Jahre 1492 sind
das Kloster Fulda, aber auch Thüringer Landgrafen als Besitzer
der Burganlage benannt. Danach erhielt der Kammerjunker
Hans Hund von Wenkheim Schloss und Amt Altenstein als erbli-
ches Mann-Lehen.
Am 4. Mai 1521 nahm Burghard II von Wenkheim Martin Luther
in der Nähe „gefangen“ und brachte ihn zu dessen Sicherheit
auf die Wartburg.
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1554 wurde das nunmehr entstandene Schloss Altenstein ge-
plündert und zerstört, danach wieder aufgebaut. Berüchtigt wa-
ren die Hexenprozesse zwischen 1628 und 1699 im Amt Alten-
stein.
1733 brannte das Schloss erneut bis auf die Grundmauern nie-
der. Die neuen Besitzer - die Herzöge von Sachsen-Meiningen -
gestalteten nun den Landschaftspark im englischen Stil

um und ließen ein einfaches Barockschloss errichten.
Mit der Neugestaltung des Landschaftsgartens sind so berühm-
te Namen wie Hermann Fürst von Pückler Muskau und Peter
Joseph Lenne´, aber auch Goethe verbunden.
Die landschaftlichen Gegebenheiten, wie Felsen, Höhlen und
die Sichtachsen, auch auf das Werratal und die Rhönberge wur-
den wunderbar in die Parkanlage eingebunden. Teiche, ein
künstlcher Wasserfall, Figuren (Bronzefigur Indolino), Ritterka-
pelle,

Teufelsbrücke mit Hängebrücke, Grotten und vieles mehr ent-
standen.
Seine heutige Gestalt nahm das Schloss nach 1888 an. Georg
II Herzog von Sachsen-Meiningen (der „Theaterherzog“) be-
gann mit der Errichtung seiner Sommerresidenz auf dem Alten-
stein im Stil von Landhäusern der englischen Spätrenaissance
des 16. Jahrhunderts.

Johannes Brahms weilte auf Einladung des Herzoghauses
mehrmals auf dem Altenstein.
1920 entstand noch im Park das Grab von Bernhard III Herzog
von Sachsen-Meiningen und seiner Ehefrau Prinzessin Victoria
Elisabeth Augusta Charlotte von Preußen.
1942 wurde das gesamte Areal dem Land Thüringen verkauft.
Im Krieg diente das Schloss als Lazarett, danach als Lehrlings-
wohnheim und Erholungsheim der Handwerkskammer.
Das Schloss brannte 1982 bis auf die Außenmauern völlig ab
und wurde notdürftig gesichert. Seit 1995 ist es im Besitz der
Stiftung Thüringer Schlösser und Gärten und es soll noch in
diesem Jahr mit der Innensanierung begonnen werden.
Unmittelbar unter dem Schlossberg befindet sich die im Jahre
1799 bei Straßenbauarbeiten entdeckte Altensteiner Höhle,

eine der wenigen natürlichen Höhlen in Europa. Bis heute wur-
den etwa 2 km vermessen.
Entstanden ist die noch heute aktive Flusshöhle durch Karstver-
witterung. Der Höhlenbach führt im Durchschnitt etwa 100 l
Wasser pro Sekunde.
Höhlenbärenknochen aus der frühen bis mittleren Weichsel-
Kaltzeit (Alter etwa 40.000 - 100.000 Jahre) sowie eine jung-
steinzeitliche Kette aus Muschelschalen beweisen eine frühe
Besiedlung.
Die Höhle wurde im Sinne eines unterirdischen Landschaftsgar-
tens gestaltet und genutzt und im Höhlensee veranstaltete man
Kahnfahrten.
Sie kann mit einer Führung besichtigt werden.
Die günstigste Anfahrt nach Bad Liebenstein ist über die A4 bis
Waltershausen, von dort direkt weiter gut beschildert über den
Rennsteig.
Heinz Arlitt
Heimatgesellschaft

10 Jahre Chorgemeinschaft Lindig e.V.
Im Vergleich zum ehrwürdigen Alter anderer Chöre ist dieser
Geburtstag gewissermaßen ein Kindergeburtstag. Wie im Le-
ben eines Menschen, sind auch bei einem Chor die ersten zehn
Jahre wichtig für die Entwicklung. In diesen zehn Jahren hat
sich die Gemeinschaft im Chor gefestigt, ist zusammengewach-
sen und ist anziehend geworden für neue Chormitglieder.
Am Sonnabend, den 5. Juni 2010 ab 14 Uhr wollen wir den Ge-
burtstag in Lindig mit einem Chortreffen feiern. Wir beginnen in
der Lindiger Kirche mit einer Begrüßungsstunde. Danach feiern
wir auf dem Gelände des Vereinshauses bei Chorgesang, Kaf-
fee, Kuchen und auch der Rost wird brennen. Die Lindiger Feu-
erwehr ist mit weiteren Getränken vor Ort dabei, denn „die Lin-
diger Feuerwehr löscht alles“! Dorfverein e. V., Sportverein SV
Lindig e. V., die Kirchältesten und die Gemeindeangestellten
sorgen für ein rundherum gutes Gelingen.
Wir laden Sie alle herzlich ein, den Liedern der Chöre zuzuhö-
ren und mit uns zu feiern. Ganz besonders freuen wir uns auf
alle ehemaligen Chormitglieder und deren Teilnahme. Bitte ha-
ben Sie Verständnis, wenn es ein wenig an Platz mangeln soll-
te, aber beim „Kindergeburtstag“ kann das schon einmal vor-
kommen.
Folgende Chöre haben zugesagt:

Männerchor Reinstädt 1858 e.V.
Singekreis Großlöbichau
Volkschor Harmonie e.V. Orlamünde
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Frauenchor Stadtroda
Volkschor Kleineutersdorf
Liederkranz Rienharz-Alfdorf/Württ.

Auf Anregung der Bürgermeisterin Petra von der Gönne wurde
im Februar 2000 die Chorgemeinschaft Lindig gegründet. Die
Leitung übernahm Hans-Georg Fischer. In den ersten Jahren
gab es manchen, der kam und ging, weil das Singen im Chor
ihm doch nicht lag; mancher konnte nicht bleiben, weil er der Ar-
beit nachziehen musste.
Aber der Chor hat seinen Platz zwischen den Vereinen in Lindig
gefunden: er begleitet die Feiern in der Gemeinde mit Gesang,
er gratuliert mit Liedern zu Geburtstagen und Jubiläen und hat
einen festen Platz in der Kirche gefunden. Mit einigen seiner
Lieder ist er auf zwei CDs vertreten, auf denen Chöre aus dem
Saale-Holzland-Kreis singen. Inzwischen kommen auch aus
den benachbarten Orten Sängerinnen und Sänger zum Chor
nach Lindig.
Unser Motto lautet:

„Singen stärkt das Immunsystem - Singen hält gesund“!
Mit Zuversicht gehen und singen wir gemeinsam in Lindig am 5.
Juni 2010 in das 2. Jahrzehnt des Bestehens unserer Chorge-
meinschaft.
Hans-Georg Fischer Petra von der Gönne
Chorleiter Vorstand

Chortreffen in Reinstädt
Am 24. April war der Männergesangverein Reinstädt 1858 e. V.
Gastgeber des diesjährigen Chortreffens.
Eingeladen waren unsere befreundeten Männerchor aus Ro-
thenstein und Zöllnitz mit ihren Frauen. In einem freundschaftli-
chen Wettstreit sangen die Chöre ihre Lieder und natürlich wur-
de auch gemeinsam gesungen. Es wurden keine Noten
vergeben und keine Preise verteilt, aber das Gute mit dem
Nützlichen verbunden.
Für die kulturelle Umrahmung sorgten unser Christian Rembacz
und unser Jörg Schröder.
Dabei gab es viel Spaß und danach wurde zum Tanz aufge-
spielt.
Großer Dank gilt dem Feuerwehr- und Kulturverein Reinstädt für
den Rundumservice im Vereinshaus.
Fast schon neidisch waren unsere Gäste wegen unseres schö-
nen Vereinshauses, denn so was Schmuckes haben unsere
Gäste nicht aufzuweisen.
Zu später Stunde verabschiedeten sich unsere Gäste bis zum
nächsten Jahr.
Der Vorstand

Die Fraktionen haben das Wort

Umweltaktion am 24. April 2010

der Fraktion DIE LINKE im Stadtrat in Kahla

Auch in diesem Jahr hat sich die Fraktion DIE LINKE im Kahlaer
Stadtrat wieder an dem Umweltaktionstag in Kahla beteiligt. Es
wurden hierbei mit vielen fleißigen Händen die Wanderwege
entlang der Saale zwischen den Zugängen zur Suppiche und
der Brücke in Kahla-Löbschütz von sämtlichen Unrat und un-
achtsam weggeworfenen Müll befreit. Wir möchten allen Betei-

ligten unseren herzlichsten Dank aussprechen und hoffen, dass
auch im nächsten Jahr wieder viele Bürger von Kahla dem Auf-
ruf nachkommen werden.

Mit solidarischen Grüßen
Lutz Hilbert
Fraktionsmitglied

Bürgerumfrage per Telefon
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, für die der Vordruck in
den Kahlaer Nachrichten abgedruckt ist, ihre Kritiken, Anregun-
gen und Hinweise auch telefonisch übermitteln. Als Gesprächs-
partner steht am
Mittwoch, dem 19.05.2010 Mittwoch, dem 26.05.2010
von 18.00 - 19.00 Uhr von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Eißmann Herr Riedel
Tel. 2 21 37 Tel. 2 34 12

für Sie am Telefon bereit.
Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung
Gebrauch.
Fraktion der FDP/FW

Vereine und Verbände

Rückblick auf den 18. Kahlaer Flurzug
Am Sonnabend, dem 1. Mai, waren 50 Kahlaer Bürger und inte-
ressierte Gäste der Einladung von Steve Ringmayer zum 18.
Flurzug gefolgt. Für alle Beteiligten war es wieder eine sehr
schöne Wanderung entlang eines Teiles der Kahlaer Flurgren-
zen.

Der Flurzug begann an der Schule in Kahla-Löbschütz und führ-
te zunächst entlang der Saale in Richtung Wehr. Am Saaleufer
empfing uns ein betörender Duft der in voller Blüte stehenden
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Apfelbäume. Weiter ging es durch den Leubengrund in seinem
frischen Frühlingskleid, bis wir kurz vor der Linzmühle nach
rechts in Richtung Schmölln abgebogen sind.
Weiter in Richtung Hummelshain wollten wir eigentlich die
Mondschau zurück in den Leubengrund laufen.
Leider war das durch Forstarbeiten und dem damit unpassier-
bar gewordenen Wanderweg nicht möglich. Auf einem anderen
reizvollen Weg führte uns Steve Ringmayer dann entlang des
Stadtwaldes wieder zurück in den Leubengrund zum Hotel Linz-
mühle. Hier empfing uns in altbewährter Gastlichkeit Ralf Bör-
ner mit seinem Team.
Vielen Dank dafür von allen Teilnehmern des Flurzuges.
Ein Dank gilt auch Steve Ringmayer für die kompetente und in-
formative Durchführung des Flurzuges, sowie Manfred Woitzat
für seine Unterstützung bei der Vorbereitung.
Wandergruppe Kahla e.V.
Bachmann

Danke
Am 24. April 2010 feierten wir unsere Jugendweihe und möch-
ten uns daher auf diesem Wege bei unseren Eltern, allen Ver-
wandten und Freunden für diesen megatollen Tag bedanken.
Insbesondere die von unseren Eltern individuell organisierte
Feierstunde wird für uns in ewiger Erinnerung bleiben.
Weiterhin danken wir Steffen Löffler mit Marcus und Lucas, Tim
Schöneck, Julia und Marieluis Rochelmeyer, Karina und Micha-
el Görler, Karin Silberbach, Foto Hage sowie der Fleischerei
Lippmann für ihren persönlichen Beitrag zum Gelingen unseres
Festes.

Aber auch ein Danke für
die vielen, vielen lieben
Grüße, Glückwünsche,
Blumen und Geschenke.
Lysanne Rasim, Tina
Frank und Niklas Herzer

Hallo Kahla,
hier meldet sich wieder Euer KCD. Ihr
seid doch sicher schon gespannt, was
wir für den 29.05.2010 alles geplant
haben? Wollt Ihr es wissen?
Das ganze steht unter dem Motto

„Der KCD lädt herzlich ein,
zum Sommerfest für Groß und Klein!“

Ihr dürft gespannt sein auf ein abwechslungsreiches, kurz-
weiliges Programm. Angefangen von regem Treiben rund um
den Rosengarten, musikalischer Unterhaltung, Spiel, Spaß
und noch mehr.

Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt.

Euer KCD,Wir freuen uns auf Euch.

DLRG Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft

Ortsgruppe Kahla e.V.

DLRG bereitet sich auf Freibadsaison vor

Die Rettungsschwimmer der DLRG - OG Kahla starten in die
Saison 2010 im Freibad Kahla.
Dazu erhält die WRD (Wasserrettungsdienst) - Station, die in
der vergangenen Saison im Freibad errichtet wurde, ihren letz-
ten Schliff.

Rettungsschwimmer gesucht

Das Freibad öffnet am 22. Mai 2010 und auch in diesem Jahr
suchen wir für die Unterstützung unseres Teams zur Absiche-
rung des Wasserrettungs-Dienstes im Freibad Kahla noch Ret-
tungsschwimmer. Alle Interessierten melden sich bitte bei Mar-
co Kurze, Einsatzleiter der DLRG - OG Kahla (036 424 - 689
650 ).

DLRG - Frühschwimmerausbildung

Im Zeitraum 25.06.2010 bis 02.07.2010 ist der Frühschwimmer-
kurs geplant, für den sich erste Interessenten bereits bei Tina
Frauendorf unter 0179/5762710 anmelden können. Die Termine
für einen weiteren Kurs, geben wir rechtzeitig bekannt. Informa-
tionen dazu erhalten Sie über Frau Stephanie Kurze unter Tele-
fon Kahla 8 22 96.

Wir wünschen Ihnen und uns einen guten Start in die Frei-
badsaison 2010.
DLRG - Freie Zeit in Sicherheit.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e.V.

Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22 a
07768 Kahla
Tel.: (036424) 5 29 57
Öffnungszeiten
Montag 08:00 - 12:00
Dienstag 08:00 - 12:00 und 12:30 - 15:30
Mittwoch 08:00 - 12:00
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 12:30 - 16:30
Freitag 08:00 - 12:00
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen -Hilfe
zur Selbsthilfe - Rechnung.
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die
Möglichkeit eingeräumt wird:
• sich Rat zu holen
• Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu spre-

chen
• eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit

anderen Menschen zu reden
• entsprechend unseren Veranstaltungsplan die Freizeit zu ge-

stalten
Wir geben Hilfeleistungen:
• beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen
• beim Ausfüllen von Formularen

- ALG l und ALG II
- Sozialhilfeanträge
- Wohngeldanträge
- Rentenanträge

• bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden
• bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend,

auch in Konfliktsituationen
Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung an
sowie Spiel- und Bastelnachmittage.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertraulich
behandelt!
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Veranstaltungsplan
vom 17.05.2010 bis 21.05.2010 und
vom 24.05.2010 bis 28.05.2010

Montag 17.05.10 und 24.05.10 (Pfingstmontag)
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen
09.30 Uhr Frauentreff
Dienstag 18.05.10 und 25.05.10
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel / Malzirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag

Formularhilfe nach Vereinbarung
Mittwoch 19.05.10 und 26.05.10
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen
Donnerstag 20.05.10 und 27.05.10
09.00 Uhr Kreativzirkel
10.00 bis
12.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst
14.00 Uhr Frauencafe
Freitag 21.05.10 und 27.05.10
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituation
Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung.
Einkaufsfahrten zu Globus nach lsserstedt erfolgen nach vorhe-
riger Absprache.
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis Arzt-
besuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre Besorgun-
gen haben. (bitte telefonisch anmelden).
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Familien-
feiern und ähnliche Anlässe mieten.
Es gibt die Möglichkeit zum Mittagessen in der Frauenbegeg-
nungsstätte, Interessenten melden sich bitte unter der Telefon-
nummer (036424) 52957.

Pachtgarten in Kahla zu verkaufen
Gartenverein: „Am Heerweg“
Gartenanlage: „Am langen Bürgel“
Gartengröße: 200 qm bebaut mit Massivbungalow 24 qm und

überdachten Freisitz
Ausstattung: Strom- und Wasseranschluss sowie Dusche und

WC vorhanden
Preis ist Verhandlungssache

Zu erfragen: Tel. 036424/22611
0170/9222791

Sportnachrichten

100 Jahre
SV 1910 Kahla

Offene Kahlaer
Stadtmeisterschaften im
Kegeln im Rosengarten

Mittwoch (9.6.), Donnerstag (10.06), Freitag
(11.06.)

jeweils ab 16.00 Uhr
Für alle Hobby- und Freizeitkegler/innen winken
attraktive Preise!
Unsere aktiven Kegler starten außer der Wertung.
Verpflegung ist gesichert.
Mitzubringen sind Turnschuhe und gute Laune!
- Gut Holz -
Die Keglerinnen und Kegler der SV 1910 Kahla

100 Jahre Sportverein 1910 Kahla

-Großer Bahnhof für den SV Kahla in großen
Rathaussaal-

Ehre, wem Ehre gebührt, so könnte man es auch sagen. Ein Ju-
biläum, zudem 100 Jahre, muss man begehen, muss man fei-
ern. Und so hatte der Verein zu einer Festveranstaltung eingela-
den. Der große Rathaussaal ist dafür prächtig geeignet, um den
vielen Gratulanten und verdienstvollen Sportlerinnen und Sport-
lern einen würdigen Rahmen zu geben. Aus Politik, Wirt-
schaft/Sponsoren und den Sportfachverbänden und Vertreter
anderer Kahlaer Sportvereine war eine stattliche Anzahl Gäste
erschienen, um die Glückwünsche auszusprechen und für die
Zukunft alles Gute zu wünschen. Neben den Landtagsabgeord-
neten Wolfgang Fiedler und Regine Kanis überbrachten u.a. der
1. Beigeordnete des Landrates, Dr. Dietmar Möller der Bürger-
meister Bernd Leube und der Hauptgeschäftsführer des Lan-
dessportbundes Rolf Beilschmidt herzliche Glückwünsche zum
Jubiläum und wünschten für die Zukunft alles Gute.
Das Rahmenprogramm gestalteten die Kinder des Kindergar-
tens „Tranquilla Trampeltreu“,

Die sportlichen Kinder des AWO-Kindergartens

Die jungen Rock’n’Roller des Vereins

die Rock’n’Rollers des Vereins und die Kahlaer Kampfsportler
und gaben den Gästen des Abends Anlass zu viel Beifall. Im
Vorgriff zur Festrede erwähnte Dr. Peer Kössling das auch in
diesem Jahr das 150 jährige Jubiläum der Turnerschaft began-
gen wird. In seiner Festrede gab der 1. Vorsitzende des Vereins,
Friedrich Jecke, einen Abriss über die 100-jährige Geschichte
des sportlichen Lebens in Kahla. Höhen und Tiefen des Vereins
wurden für alle sichtbar. Wer hat schon die großen Erfolge der
Fußballer und Kegler vergessen? Der Vorsitzende riss den Vor-
hang der Vergangenheit beiseite und der SV 1910 Kahla er-
schien in allen seine Fasetten.
Schach, Turnen/Gymnastik, Tischtennis, Volleyball, Coronar-
sport und Seniorensportler gehören heute zum sportlichen An-
gebot des Vereins. Vergessen sind auch nicht die Erfolge in den
70.ern und 80.ern des vorigen Jahrhunderts als vor allem junge
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Nachwuchssportler aus Kahla und Umgebung über die Trai-
ningszentren zu Leistungssport kamen und beachtliche interna-
tionale Erfolge erzielen konnten. Erinnert wurde an Almut Berg,
heute Heyne, die als Hochspringerin in Jena „hoch hinaus kam“
Verdiente Mitglieder des Vereins wurden an diesem Abend für
ihre Treue und Engagement zum Verein ausgezeichnet.

Karin Marticke erhält die GutsMuths-Ehrenplakette des Landes-
sportbundes

Am kalten Büffet konnten noch viele Erinnerungen ausge-
tauscht und gute Gespräche geführt werden.
Ich war beeindruckt von dieser würdigen Feierstunde.
Euer Sportfreund Hanfried Mayer

Zur Festveranstaltung

„100 Jahre“ Sportverein 1910 Kahla

konnten am 30.04.2010 folgende Sportlerinnen und Sportler für
ihr engagiertes Wirken im Verein geehrt werden.
Mit der GutsMuths-Plakette in Bronze des Landessportbundes
Thüringen

Karin Marticke
Mit der Ehrennadel des Kreissportbundes Saale-Holzland in
Gold
Siegfried Grospietsch Kegeln
Helga Köberich Gymnastik
Helmut Hiepe Fußball
Frank Trillhose Vorstand
Mit der Ehrennadel des Kreissportbundes Saale-Holzland in Sil-
ber
Waltraut Jecke Kassenprüfer
Peter Rolle Fußball
Oliver Fuchs Fußball
Marion Weiland Gymnastik
Michael Vogel Volleyball
Martin Schoner Volleyball
Marion Engert Gymnastik
Klaus Schreyer Schach
Herbert Phieler Kegeln
Helga Köberich Gymnastik
Gert Wunderlich Laufgruppe
Gernot Spangenberg Tanzsport Rock’n’Roll
Gerd Lindau Tischtennis
Carola Fischer Gymnastik

Vom 05. Juni bis zum 19. Juni 2010 organisiert der Verein Sport-
angebote aus Anlass des 100 jährigen Bestehen. Aus Anlass
dieser sportartspezifischen Veranstaltungen finden weitere Eh-
rungen statt.
In der nächsten Ausgabe erscheint dazu ein Überblick.
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Medaillenregen für den Seesport Kahla
Erfolgreich und über die Maßen zufrieden kehrte die dreiköpfige
Mannschaft des Vereins von den Landesmeisterschaften nach
Hause zurück. Neben den zwei Bronze-Medaillen von Franziska
Sommer und Friedrich Pilling errang Andreas Senf den Meister-
titel und somit die Krone des Seesportmehrkampfes.

Ausgetragen wurden die Meisterschaften am 18. April in Gotha.
Trotz des großen und hochkarätigen Starterfeld aus allen Teilen
von Thüringen gelang es den Kahlaer Athleten in den insge-
samt vier Einzeldisziplinen Schwimmen, Geländelauf, Knoten
und Wurfleinewerfen ganze 10 mal das Treppchen zu besteigen.
Zudem wurde Franziska Sommer als besondere Würdigung ih-
rer sehr guten Leistungen des vergangenen Jahres in den Lan-



deskater 2010 des Thüringer Landes-seesportverbandes beru-
fen.
Basis für diesen großartigen Erfolg bildete das jahrelange und
umfangreiche Training auch über die Wintermonate hinweg.
Insbesondere die Königsdisziplin, das Knüpfen von zehn see-
männischen Knoten gegen die Uhr, erfordert ein regelmäßiges
und konsequentes Üben. Ein guter Seesportler sollte in der La-
ge sein, diese zehn Knoten in weniger als 30 Sekunden zu ferti-
gen. Diese und noch weitere nützliche Knoten (seemännisch
auch Stek genannt) werden in der Seefahrt für einen sicheren
Umgang mit der Bootstechnik benötigt.
Interesse geweckt??? Wer mehr über den Seesport, unsere
Sportler und deren Erfolge erfahren will, ist jederzeit eingela-
den, uns im Internet unter www.seesport-kahla.de oder im Ver-
einshaus am Saalewehr zu besuchen.
PS: Für eine weitere Untermalung unserer Vereinschronik sind
wir noch immer auf der Suche nach Bilder, Urkunden oder alten
Geschichten aus den mittlerweile fast 60 Jahren Vereinsge-
schichte.

Schach - Bezirksklasse/Ost -
9. Runde/02.05.2010 -

Packender Endkampf mit ausgezeichnetem 2. Platz
für SV 1910 Kahla

Es besteht noch die Möglichkeit über Relegationsspiel das Ziel
„Bezirksliga“ zu erreichen
Jenapharm Jena IV - SV 1910 Kahla 1 1,5:6,5
Reinsch, Martin - Fortagne, Andre -:+
Riedel, Hans-Joachim - Schreyer, Klaus -:+
Dr.Wolf, Jürgen - Dr. Scheglmann, Dietrich 0:1
Griechen, Harry - Schulz-Rackoll, Rolf 1:0
Riechmann, Jonas - Pältz, Sebastian 0:1
Wolf, Erasmus - Lösche, Bernd 0:1
Kirmse, Horst - Schiebel, Gerhard 0,5:0,5
Wolf, Helena - Buchashvili, Alexander 0:1

Die letzte Runde der Bezirksliga war sehr umkämpft. Bei einem
Unentschieden der beiden Erstplazierten, hätte Kahla Platz 1
errungen. Es war aber anzunehmen, dass Gera-Langenberg al-
le Kraft aufwendet, um einen knappen Sieg gegen Blau Weiss
Bürgel zu erzielen.
Punktemäßig musste für die Mannschaft des SV 1910 Kahla ein
hoher Sieg gegen den Tabellenletzten - Jenapharm Jena IV -
erreicht werden. Die Zielstellung war „7,5:1,5“
und das wurde beinahe Wirklichkeit. Alle kämpften verbissen
um den Sieg, aber am Ende fehlte noch ein Punkt. Rolf Rackoll
hätte das Remiseangebot seines Gegners gern angenommen,
aber die Mannschaftsorder lies dies nicht zu, da seine Partie
noch Siegpotential in sich hatte. Am Ende ging es leider doch
noch schief, aber Hochachtung für den gezeigten Kampfgeist.
Mit dem erzielten Mannschaftssieg begann nun das Warten auf
die weiteren Resultate des Tages. Reichte es für den Aufstieg
oder hat man das Ziel knapp verfehlt? 16:00 Uhr wurden dann
die Ergebnisse bekanntgegeben.
SV Blau Weiss Bürgel hatte doch durch einen knappen Sieg
von 4,5 : 3,5 gegen die Mannschaft von SZE Langenberg II ge-
wonnen und damit den ersten Platz erfolgreich verteidigt.
Im ersten Moment machte sich etwas die Enttäuschung breit,
da das Aufstiegsziel knapp verfehlt wurde, aber kurze Zeit da-
rauf kam ein versöhnlicher Anruf, wo der Mannschaft des SV
1910 Kahla mitgeteilt wurde, dass aufgrund der Ergebnisse der
oberen Ligen ein Relegationsspiel gegen den Vorletzten der Be-
zirksliga am 16.05.2010 ausgetragen wird. Das ist noch eine
sehr gute Chance und das Team von Kahla wird alles daran set-
zen, um gegen den VfL Gera erfolgreich zu sein.
Alle weiteren Ergebnisse im Überblick:
SC Altenburg II - MTV Saalfeld II 5 - 3
SVM Katzhütte/Oelze - SV Schott Jena III 3,5 - 4,5
SV GW Triptis - TSV Zeulenroda II 5 - 3
SV BW Bürgel - SZE Langenberg II 4,5 - 3,5

Abschließender Tabellenstand der Saison 2009/2010

Mannschaft Brett- Mannschafts-
punkte punkte

1. SV BW Bürgel 40.0 - 32.0 14 - 4
2. SV 1910 Kahla 42.5 - 29.5 13 - 5

3. SV GW Triptis 39.5 - 32.5 13 - 5
4. SZE Langenberg II 42.0 - 30.0 11 - 7
5. SV Schott Jena III 37.0 - 35.0 11 - 7
6. MTV Saalfeld II 39.0 - 33.0 9 - 9
7. TSV Zeulenroda II 35.0 - 37.0 9 - 9
8. SVM Katzhütte/Oelze 37.0 - 35.0 5 - 13
9. SC Altenburg II 30.5 - 41.5 5 - 13
10. Jenapharm Jena IV 17.5 - 54.5 0 - 18

Kreisklasse - Finalrunde Staffel B

Die 2. Mannschaft des SV 1910 war an diesem Tag mit 3,5 : 0,5
gegen die Mannschaft von SV Schott Jena 5 erfolgreich. Heinz
Zemke, Bernd Ratz und Uwe Lübbert konnten ihre Partien mit
einem Sieg beenden und Frank Neitzel trennte sich von seinem
Gegner mit einem Remise. Mit dem zweiten Tabellenplatz ist da-
mit auch dieses Turnier für Kahla erfolgreich abgeschlossen
worden.
Abschlusstabelle

Mannschaft Brett- Mannschafts-
punkte punkte

1. SV Hermsdorf 3 12 : 4 8 : 0
2. SV 1910 Kahla 2 10 : 6 6 : 2
3. SV BW Bürgel 4 9 : 7 3 : 5
4. SV Schott Jena 5 3,5 : 8,5 1 : 7
5. SV Schott Jena 5 1,5 : 10,5 0 : 8

SV 1910 Kahla sucht nach wie vor interessierte Schachfreunde
für seinen Verein und wir würden uns freuen, wenn wir neue
Spieler zum Trainingsabend begrüßen könnten.

Trainingszeit unserer Schachgemeinschaft:
- donnerstags von 19.00 bis gegen 21.30 Uhr -

Spiellokal: Gaststätte Rosengarten - Vereinszimmer
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Anzeigenteil

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!
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